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Antrag SPD-Fraktion 
 

 
Beratungsfolge Termin 
Gemeindevertretung 22.06.2026 

 
Betreff: 
SPD Antrag zur Friedhofssatzung 
 
Sachdarstellung: 
Derzeit erstellt die Gemeindeverwaltung eine neue Friedhofssatzung und plant diese laute 
Mitteilung im 3. Quartal im Gemeindevorstand zu beraten. Da zum bisherigen Umfang keinerlei 
Angaben gemacht werden konnten, was in der Konzeption enthalten sein wird, sollen wesentliche 
Eckpunkte durch die Gemeindevertretung vorgegeben werden. 
Es sollen Rasenreihengräber geschaffen werden, die pflegeleicht sind, auch wenn keine 
Angehörige vor Ort sind, die die Grabpflege übernehmen können. 
Der Gräberabstand sowie die Beschaffung der Wege müssen für Rollatoren und Rollstühle auch 
bei nassem Wetter ausreichend sein, um den Angehörigen einen Besuch der Gräber zu 
ermöglichen. 
Die Räumungskosten sollen direkt beim Kauf der Gräber anfallen. Es kommt immer häufiger vor, 
dass Angehörige schwierig oder gar nicht aufzufinden sind, die die Kosten einer Räumung 
übernehmen und die Gemeinde diese zu übernehmen hat.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt im Rahmen der Neukonzeption der Friedhofssatzung 
Rasenreihengräber, ausreichende Abstände zwischen den Gräbern sowie ausreichend befestigte 
Wege für Rollatoren und Rollstühle aufzunehmen und bei der Kalkulation der Gebühren die 
Grabräumung bereits beim Kauf vorzusehen. 
 

 
gezeichnet 
Theo Mielke Fraktionsvorsitzender 
 




